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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Fachbereich Jugend/Soziales/Schulen/Sport 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung  24.04.2017 nicht öffentlich   

Bildungs- und Sozialausschuss  11.05.2017 öffentlich   

Ältestenrat  06.06.2017 nicht öffentlich   

Stadtrat  13.06.2017 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Begrüßungsgeschenk der Stadt Plauen - Gutschein für Kita-Verpflegung 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Genehmigte Haushaltsatzung der Stadt Plauen 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Bildungs- und Sozialausschuss 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

Keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

FB Jugend/Soziales/Schulen/Sport 

Geschäftsbereich OB 

  

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt, dass das Begrüßungsgeschenk der Stadt Plauen für die Neugeborenen 

in der Stadt Plauen ab 01.01.2017 durch einen Gutschein für Kita-Verpflegung ergänzt wird. 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
1. Vorüberlegungen 

 

Die Ergänzung des Begrüßungsgeschenkes soll den neugeborenen Kindern direkt zugutekommen und für  

die Eltern die Familienfreundlichkeit der Stadt Plauen symbolisieren. Dies wäre mit einem Gutschein für die  

Kita-Verpflegung gewährleistet.  

 

Der Gutschein „Kita-Menü“ kann zur anteiligen Finanzierung von Mittagessen, Frühstück und Vesper in allen 

Plauener Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflegestellen eingesetzt werden. Dabei darf durch die 

Gutscheinvergabe weder dem jeweiligen Catering-Unternehmen noch den 

Trägern/Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflegestellen zusätzlicher Verwaltungsaufwand entstehen.  

Das bedeutet, dass der Verwaltungsaufwand durch die Stadtverwaltung, speziell durch den Geschäftsbereich I, 

Fachbereich Jugend/Soziales/Schulen/Sport zu tragen wäre.  

 

Der Gutschein soll jedem Kind zugutekommen, das ab dem 01.01.2017 in der Stadt Plauen geboren wurde, hier 

seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat und künftig eine Kindertageseinrichtung im Stadtgebiet besuchen wird.  

 

2. Verfahren 

 

Der Gutschein wird zusammen mit dem OB-Begrüßungsschreiben und dem Babylätzchen bei Ausstellung 

der Geburtsurkunde im Plauener Standesamt an die Eltern überreicht. 

 

Sobald die neugeborenen Kinder eine Kindertageseinrichtung/Kindertagespflegestelle besuchen, können die 

Eltern den Gutschein unter Vorlage der ersten Kita-Verpflegungsrechnung und der Geburtsurkunde des 

(neugeborenen) Kindes im Fachbereich Jugend/Soziales/Schulen/Sport einlösen. 

 

Die Einlösung des Gutscheins wird erfasst. Der Gutscheinbetrag wird den Eltern überwiesen.  

 

3. Finanzielle Untersetzung und Höhe des Gutschein-Betrages  

 

Jährlich werden 25.000 Euro zur Finanzierung des Gutscheins „Kita-Menü“ in den Haushalt eingestellt.  

Um eine Überschreitung des zur Verfügung stehenden Budgets zu vermeiden, wird die Höhe des  

Gutschein-Betrages jährlich neu für das Folgejahr festgelegt.  

 

Die Grundlage zur Berechnung bildet die Anzahl der in der Stadt Plauen geborenen Kinder des vorletzten 

Jahres, d. h. die Geburtenzahl 2015 für den Gutschein-Betrag 2017, die Geburtenzahl 2016 für den  

Gutschein-Betrag 2018 usw. 

 

Der Stadtrat wird jährlich über die Festlegung des Betrages für den Gutschein „Kita-Menü“ informiert. 

 

 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 25.000,00 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 25.000,00 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 
Unterschrift liegt im Original vor 

Steffen Zenner 
Unterschrift liegt im Original vor 
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